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Allgemeine Nutzungsbedingungen für das Einspeiserportal  
(Anlagen 801 W bis 100 kW) 

 

der energis-Netzgesellschaft mbH, 66121 Saarbrücken, Heinrich-Böcking-Str. 10-14 

Registergericht: Amtsgericht Saarbrücken, Register-Nr.: HRB 16456 

 
Stand: 01.08.2026 

 

 

Gegenstand der Bedingungen 

Diese Nutzungsbedingungen regeln die Bereitstellung und Nutzung des Online-Portals 
„Einspeiserportal“ (nachfolgend: Portal) der energis-Netzgesellschaft mbH (nachfolgend: 
energis-Netzgesellschaft). Das Einspeiserportal dient ausschließlich der digitalen Erfassung 
und Übermittlung von bestimmten Betreiber- und Anlagendaten sowie der digitalen Übermittlung 
von Inbetriebsetzungsmeldungen an die energis-Netzgesellschaft und der Verknüpfung einer 
Erzeugungsanlage mit einem Nutzerprofil. 

 

1. Nutzergruppen, ergänzende Bestimmungen 
 
(1) Diese Bedingungen regeln die Nutzung des Portals durch folgende Nutzergruppen: 

▪ Anlagenbetreiber:innen: natürliche oder juristische Personen, die eine 
Erzeugungsanlage betreiben oder betreiben lassen (nachfolgend: Anlagenbetreiber), 

▪ Elektrofachunternehmen/Elektroinstallateure: beim VEWSaar e.V. eingetragene 
Elektrofachbetriebe und -installateure (nachfolgend: Elektroinstallateur) und 

▪ Beauftrage Unternehmen: durch den/die Anlagenbetreiber:in beauftragte(r) Dritte(r) 
zur Installation einer Erzeugungsanlage (nachfolgend: Solateur). 

▪ Nachfolgend gemeinschaftlich als „Nutzer“ bezeichnet 

 
(2) Ergänzend gelten die Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) sowie die 

Technischen Anschlussbedingungen (TAB) des Netzbetreibers in ihrer jeweils gültigen 
Fassung. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Geschäftsbedingungen des 
Anlagenbetreibers, Elektroinstallateurs oder Solateurs finden keine Anwendung, es sei 
denn, die energis-Netzgesellschaft stimmt ihrer Geltung ausdrücklich zu. Nicht 
Gegenstand dieser Nutzungsbedingungen sind Netzanschluss-, Netznutzungs- oder 
sonstige Verträge; diese werden außerhalb des Portals separat geregelt. 
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2. Registrierung im Portal  
 
(1) Zur Nutzung des Portals sind personalisierte Zugangsdaten erforderlich. 

 
(2) Anlagenbetreiber registrieren sich direkt im Portal. Zur Registrierung ist die vollständige 

Eingabe des Vor- und Nachnamens, der E-Mail-Adresse sowie die Vergabe eines 
Passwortes erforderlich. Nach Eingabe der Daten sendet die energis-Netzgesellschaft 
einen Aktivierungslink an die vom Nutzer angegebene E-Mail-Adresse. Der Nutzer muss 
diesen Link bestätigen und sein Profil aktivieren, um die Registrierung abzuschließen. 
 

(3) Die Anlagendaten können durch den Elektroinstallateur oder - nach erfolgreicher 
Registrierung im Portal – durch den Solateur oder den Anlagenbetreiber selbst erfasst 
werden. Sofern die Anfrage durch den Elektroinstallateur erfolgt, versendet die energis-
Netzgesellschaft nach Eingang des Inbetriebsetzungsprotokolls eine E-Mail-Aufforderung 
an den Anlagenbetreiber. Darin wird er aufgefordert, die Anlage mit seinem registrierten 
Profil zu verknüpfen und gegebenenfalls noch fehlende Angaben (z.B. Anlagen- oder 
Betreiberdaten, Bankdaten zur Auszahlung der Einspeisevergütung sowie weitere 
erforderliche Informationen) im Portal zu ergänzen oder zu vervollständigen. Die 
Verknüpfung der Anlage erfolgt ausschließlich durch Eingabe der Vorgangs-ID und des 
Sicherheits-Codes. Die Vorgangs-ID sowie der Sicherheits-Code werden dem 
Anlagenbetreiber von der energis-Netzgesellschaft mitgeteilt. Erst nach erfolgreicher 
Eingabe dieser Daten wird die Anlage dem Profil zugeordnet, sodass noch erforderliche 
Angaben erfasst werden können und die Verwaltung der Anlage möglich ist. Der 
Sicherheits-Code darf ausschließlich vom Anlagenbetreiber oder einer von ihm 
autorisierten Fachkraft verwendet werden. Ohne erfolgreiche Registrierung und 
Authentifizierung durch den Anlagenbetreiber ist eine Verknüpfung der Anlage nicht 
möglich. Der Anlagenbetreiber ist verpflichtet, den Sicherheits-Code vertraulich zu 
behandeln und nicht an unberechtigte Dritte weiterzugeben. Die energis-Netzgesellschaft 
ist berechtigt, abgelaufene oder missbräuchlich verwendete Codes zu sperren und neue 
Codes bereitzustellen. 
 

(4) Elektroinstallateure melden sich ausschließlich via Single-Sign-On (SSO) an. Eine 
Registrierung im Portal ist nicht erforderlich. Die Anmeldung erfolgt über den SSO-Button 
im Portal mit Weiterleitung zur Anmeldeseite des VEWSaar e.V. Elektroinstallateure 
melden sich durch Eingabe der beim VEWSaar e.V. hinterlegten Zugangsdaten an. Nach 
erfolgreicher Authentifizierung wird der Elektroinstallateur ins Portal zurückgeführt. 
 

(5) Solateure handeln im Portal im Auftrag des Anlagenbetreibers und werden durch diesen 
ausdrücklich bevollmächtigt. Nach erfolgreicher Registrierung im Portal verfügen 
Solateure über die gleichen Berechtigungen wie der Anlagenbetreiber. Solateuren stehen 
ausdrücklich keine Rechte eines Elektroinstallateurs zu. Insbesondere umfasst die 
Bevollmächtigung nicht die Berechtigung zur Übermittlung von 
Inbetriebsetzungsprotokollen oder zur Durchführung von Arbeiten, die eine Eintragung im 
Installateurverzeichnis des VEWSaar e.V. voraussetzen. 
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(6) Ein Anspruch auf die Registrierung im Portal besteht nicht. Die energis-Netzgesellschaft 
ist berechtigt, die Registrierung ohne Angabe von Gründen zu verweigern oder die 
Zugangsmöglichkeit auch nach einer bereits erfolgten Registrierung wieder zu entziehen, 
insbesondere bei Falschangaben, fehlender Berechtigung, Sicherheitsbedenken oder 
Missbrauchsverdacht. 
 

(7) Der Anlagenbetreiber darf seine Zugangsdaten zum Portal zu keinem Zeitpunkt an 
unberechtigte Dritte weitergegeben. Der Anlagenbetreiber ist selbst dafür verantwortlich, 
dafür Sorge zu tragen, dass er seine Zugangsdaten so sicher verwahrt, dass ein 
missbräuchlicher Zugang durch unberechtigte Dritte ausgeschlossen ist. 
 

(8) Die Registrierung für natürliche Personen ist personengebunden und nicht übertragbar. 
Die Registrierung für juristische Personen oder Organisationen ist nur für berechtigte 
Vertreter gestattet. Der Zugang über SSO ist personengebunden und nicht übertragbar. 
 

(9) Die Registrierung setzt voraus, dass diesen Nutzungsbedingungen aktiv zugestimmt 
wurde. Mit Zustimmung zu den Nutzungsbedingungen stimmt der Nutzer auch zu, 
zweckgebundene Informationen (z.B. zu technischen Änderungen) an die von ihm 
bestätigte E-Mail-Adresse zu erhalten. 
 

3. Angebotene Dienste 
 
(1) Das Portal dient der Registrierung im Rahmen des Anfrageprozesses der 

Erzeugungsanlage im Netzgebiet der energis-Netzgesellschaft (Anlagen 801 W bis 
100 kW). Dabei werden insbesondere folgende Funktionen bereitgestellt (Verfügbarkeit je 
Nutzerrolle/technischen Voraussetzungen): 
 
▪ Übermittlung von Inbetriebsetzungsprotokollen durch Elektroinstallateure, 
▪ Erhalt von Benachrichtigungen per E-Mail (z. B. Aufforderung an Anlagenbetreiber zur 

Verknüpfung der Anlage nach Eingang des Inbetriebsetzungsprotokolls oder zur 
Vervollständigung von Daten) 
 

(2) Die Nutzung des Portals ist unentgeltlich. Entgeltliche Leistungen aus separaten 
Rechtsverhältnissen (z. B. Netzanschluss, Messstellenbetrieb, Einspeisevergütung) sind 
nicht Gegenstand dieser Nutzungsbedingungen. 
 

(3) Nicht alle Dienste stehen allen Nutzern des Portals zur Verfügung. Die Verfügbarkeit von 
angebotenen Diensten ist u.a. abhängig vom Vertragsportfolio des Nutzenden, der 
Zugehörigkeit zu einer bestimmten Nutzergruppe sowie der Erfüllung technischer und 
administrativer Voraussetzungen. 
 

(4) Im Portal kann der Anlagenbetreiber die bei der Registrierung eingegebenen 
personenbezogenen Registrierungsdaten (Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse), eine 
optional hinterlegte Adresse sowie Angaben zur Erzeugungsanlage einsehen.  
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4. Technische Voraussetzungen und Verfügbarkeit 
 
(1) Zum Abruf der Funktionalitäten des Portals ist eine Internetverbindung erforderlich. Für 

eine einwandfreie Funktionalität wird empfohlen, stets die aktuelle Version des genutzten 
Internet-Browsers zu verwenden. 
 

(2) Die Kosten für Datenverbindungen richten sich nach dem Tarif des Anbieters des Nutzers 
und werden nicht von energis-Netzgesellschaft übernommen. 
 

(3) Es besteht kein Anspruch auf jederzeitige Verfügbarkeit des Portals. Die Verfügbarkeit 
kann insbesondere wegen Wartungsarbeiten, Störungen oder sonstiger Umstände (z.B. 
höhere Gewalt) eingeschränkt oder zeitweise nicht verfügbar sein, ohne dass dem Nutzer 
hieraus Ansprüche gegenüber energis-Netzgesellschaft entstehen. 
 

5. Abgabe von Willenserklärungen 

Willenserklärungen und Mitteilungen gelten als abgegeben, wenn der Nutzer diese im Anschluss 
an die vollständige Eingabe gemäß der Benutzerführung übermittelt (z. B. durch Klicken auf eine 
Schaltfläche). 
 

6. Nutzerpflichten, Identifikation und Vertretung 

Der Nutzer hat im Rahmen der Nutzung des Portals folgende Pflichten: 

▪ Der Nutzer macht vollständige, wahrheitsgemäße Angaben und aktualisiert diese bei 
Änderungen unverzüglich. 

▪ Handeln Personen für juristische Personen oder Organisationen versichern sie ihre 
Vertretungsberechtigung. 

▪ Mit Übermittlung eines Inbetriebsetzungsprotokolls versichert der Elektroinstallateur die 
fachgerechte Durchführung und Einhaltung geltender Vorschriften, die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Angaben sowie die Befugnis zur Übermittlung im Namen des 
Anlagenbetreibers. 

▪ Die Endgerätesicherheit (Aktualität, Virenschutz) ist vom Nutzer sicherzustellen; 
Sicherheitsmechanismen dürfen nicht umgangen werden; Sicherheitsvorfälle sind 
unverzüglich zu melden. 

▪ Der Nutzer darf nur personenbezogene Daten Dritter übermitteln, zu deren Verarbeitung er 
berechtigt ist (z. B. Mitarbeitende, Bevollmächtigte). 

▪ Von der energis-Netzgesellschaft angeforderte Dokumente und Nachweise sind zeitnah 
bereitzustellen. 

▪ Angezeigte Daten und Protokolle sind vom Nutzer auf Plausibilität zu prüfen und 
Abweichungen sind unverzüglich bei der energis-Netzgesellschaft zu melden. 

▪ Die Erreichbarkeit der hinterlegten Log-in-E-Mail-Adresse ist sicherstellen (inkl. Spam-Filter). 
▪ Der Nutzer ist verpflichtet, Änderungen seiner Bankverbindung unverzüglich mitzuteilen, um 

die korrekte Auszahlung der Einspeisevergütung sicherzustellen. Die Aktualisierung der 
Bankdaten erfolgt ausschließlich durch Verwendung des hierfür vorgesehenen Formulars, 
das auf der Webseite der energis-Netzgesellschaft zum Download bereitgestellt wird. Das 
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vollständig ausgefüllte Formular ist per E-Mail an stromeinspeisung@energis-
netzgesellschaft.de zu übermitteln. 
 

7. Sperrung des Kundenkontos 
 
Die energis-Netzgesellschaft kann den Zugang zum Portal sowie zu den von ihr angebotenen 
digitalen Anwendungen jederzeit, auch vorsorglich, sperren, wenn der Verdacht einer 
missbräuchlichen Nutzung besteht. 
 

8. Haftung 
 
(1) Ansprüche des Nutzers auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon 

ausgenommen sind Schadensersatzansprüche aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers, der Gesundheit oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
(Kardinalpflichten) sowie die Haftung für sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen 
oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung der energis-Netzgesellschaft, ihrer gesetzlichen 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, 
deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig ist. 
 

(2) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet energis-Netzgesellschaft nur auf 
den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser fahrlässig verursacht 
wurde, es sei denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche aus einer Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit. 
 

(3) Die energis-Netzgesellschaft übernimmt trotz größtmöglicher Sorgfalt keine Gewähr für 
die Richtigkeit der angezeigten Inhalte. Einen Anspruch auf Vollständigkeit und Korrektheit 
der Anzeige besteht nicht. Im Zweifel gelten die Angaben in den schriftlichen 
Vertragsdokumenten oder den schriftlich dokumentierten Vereinbarungen. 
 
 

9. Leistungsänderungen und Weiterentwicklungen 
 

Die energis-Netzgesellschaft darf das Portal anpassen/weiterentwickeln, sofern keine 
wesentlichen Vertragspflichten verletzt werden und berechtigte Nutzerinteressen angemessen 
berücksichtigt sind. Beta-/Testfunktionen können befristet und ohne Funktionsgarantie 
bereitgestellt werden. 
 

 
10. Änderung der Nutzungsbedingungen 

 
(1) Die energis-Netzgesellschaft behält sich vor, diese Nutzungsbedingungen anzupassen, 

wenn dies erforderlich wird (z.B. um Regelungen zu neuen Funktionalitäten in die 
Nutzungsbedingungen aufzunehmen). Der Nutzer wird spätestens vier Wochen vor dem 
geplanten Inkrafttreten geänderter Nutzungsbedingungen über die Änderungen in 
Textform informiert. 
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(2) Die dem Nutzer angebotenen Änderungen treten nur in Kraft, wenn er diesen wie folgt 
zustimmt: 
 
▪ Handelt es sich um eine wesentliche Änderung, bittet die energis-Netzgesellschaft 

den Nutzer um ausdrückliche Zustimmung zu dieser Änderung bei der nächsten 
Anmeldung im Portal. Eine wesentliche Änderung ist eine solche Änderung dieser 
Nutzungsbedingungen (insbesondere der Bestimmungen über Art und generellen 
Umfang der vereinbarten Leistungen oder über die Kündigung) zu Gunsten der energis-
Netzgesellschaft, die das bisher vereinbarte Verhältnis zwischen Leistung und 
Gegenleistung erheblich zum Nachteil des Nutzers bzw. Elektroinstallateurs 
verschieben oder dem Abschluss eines völlig neuen Vertrags gleichkommen würde. 
Eine Änderung dieser Nutzungsbedingungen aufgrund einer geänderten 
Gesetzeslage, eines rechtskräftigen Gerichtsurteils oder einer einstweiligen 
Verfügung stellt jedoch keine wesentliche Änderung dar. 

 
▪ Handelt es sich bei einer vorgeschlagenen Änderung nicht um eine wesentliche 

Änderung, gilt die Zustimmung des Nutzers als erteilt, wenn er die Änderung nicht vor 
dem vorgeschlagenen Datum des Inkrafttretens ausdrücklich gegenüber der energis-
Netzgesellschaft in Textform (z.B. per E-Mail) abgelehnt hat. Bei solchen Änderungen 
wird der Nutzer in der Mitteilung zu den vorgeschlagenen Änderungen im Voraus über 
das Recht auf Ablehnung der Änderungen, die Frist hierfür und die Folgen der 
Versäumung dieser Frist sowie über ein bestehendes Kündigungsrecht informiert.  

Wenn der Nutzer einer wesentlichen Änderung nicht zustimmt oder bei einer nicht 
wesentlichen Änderung eine Ablehnung erklärt, ist eine weitere Nutzung des Portals nicht 
möglich. 

 

11. Kündigung und Löschung des Kontos 
 
(1) Löscht der Nutzer sein Benutzerkonto, erlischt automatisch seine Nutzungsberechtigung 

und seine Zugangsdaten werden dauerhaft für alle digitalen Anwendungen gelöscht. 
Sämtliche aktiven Vertragsdaten bleiben grundsätzlich in den Kunden-Bestandssystemen 
der energis-Netzgesellschaft aktiv. Das Löschen des Benutzerkontos hat also keine 
Auswirkung auf aktive Verträge. 
 

(2) Nach Löschung des Benutzerkontos ist ein Zugriff auf das Portal nur nach einer erneuten 
Registrierung möglich. 
 

(3) Die energis-Netzgesellschaft behält sich vor, den Nutzungsvertrag über das Portal mit 
dem Nutzer zu kündigen. Hierfür wird eine Kündigungsfrist von zwei Wochen zum Ende 
eines Kalendermonats beachtet. 
 

(4) Die Löschung personenbezogener Daten erfolgt nach Maßgabe gesetzlicher 
Aufbewahrungsfristen und der Datenschutzerklärung. 
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12. Geistiges Eigentum 
 
(1) Informationen, Markennamen und sonstige Inhalte des Portals dürfen weder verändert, 

kopiert, vervielfältigt, verkauft, vermietet, genutzt, ergänzt oder in sonstiger Form 
verwertet werden. 
 

(2) Außerhalb der hierin ausdrücklich eingeräumten Nutzungsrechte oder sonstiger Rechte, 
werden dem Nutzer keine weiteren Rechte gleich welcher Art, insbesondere an dem 
Firmennamen und an gewerblichen Schutzrechten eingeräumt. 
 

13. Schlussbestimmungen 
 
(1) Sollten einzelne dieser Bestimmungen ungültig sein oder werden, bleibt die Gültigkeit der 

übrigen Nutzungsbedingungen hiervon unberührt. Anstelle der ungültigen Regelung tritt 
eine angemessene Regelung, die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung am ehesten 
entspricht. 
 

(2) Es gilt deutsches Recht, die Geltung des UN Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen. Für 
alle aus und im Zusammenhang mit der Nutzung des Portals oder diesen 
Nutzungsbedingungen stehenden Streitigkeiten wird, soweit gesetzlich zulässig, die 
ausschließliche Zuständigkeit des Gerichts am Sitz der energis-Netzgesellschaft 
vereinbart. Zur Beilegung von Streitigkeiten nach § 111a EnWG kann ein 
Schlichtungsverfahren bei der Schlichtungsstelle Energie beantragt werden 
(Teilnahmepflicht des Unternehmens). 
 
Kontaktdaten: 
Schlichtungsstelle Energie e. V. 
Friedrichstraße 133, 10117 Berlin 
T 030 2757240 0, F 030 2757240 69 
www.schlichtungsstelle-energie.de 

 


